
Vorsorgeuntersuchungen ha-
ben sich im Gesundheitswe-
sen nicht ohne Grund be-
währt. Früh kleine Probleme
zu beseitigen hilft, größere
Schäden zu einem späteren
Zeitpunkt zu verhindern. Ge-
nau diese praxisnahe Erfah-
rung gilt es auch bei der „fünf-
ten Fassade“, dem Flachdach
bei Wohngebäuden, konse-
quent umzusetzen.

Mit dem Hinweis auf lange
Gewährleistungszeiten ist dem
Bauherrn beziehungsweise Ei-
gentümer alleine nicht ausrei-
chend geholfen. Entstehende
Schäden schon während der
Bauzeit beinträchtigen den
Baufortschritt und können sehr
unangenehme Nutzungsein-
schränkungen bewirken. Noch
schlimmer ist es, wenn mecha-
nische Defekte oder Ausfüh-

rungsfehler erst gar nicht be-
merkt werden, weil die
Dampfsperre dicht ist und es
zu Einfeuchtungen im Dämm-
schichtbereich kommt. Schim-
melprobleme, zusätzlicher
Energiebedarf aufgrund der
schwächeren Dämmleistung
und vorzeitige Sanierung mit
erheblichen Kosten für Entsor-
gung und Neuaufbau sind eini-
ge der äußerst unangenehmen

Folgen von mangelnder Vor-
sorge. 

So im Fall einer Erweiterung
und Modernisierung eines Ge-
bäudes, wie auf diesen beiden
Seiten aufgezeigt. Nach Fertig-
stellung des Dachaufbaus kam
es zu massivem Wassereintritt.
Die anschließende Leckortung
im EFVM-Verfahren (Electric
Field Vector Mapping) der ILD
Deutschland GmbH hat Fehl-
stellen aufgezeigt, die an-
schließend repariert wurden.
Allerdings musste das bereits
massiv eingedrungene Nieder-
schlagswasser über eine Trock-
nungsanlage aus dem Dämm-
schichtbereich entfernt wer-
den. 

In ihrer Kooperation gehen
die Sika Deutschland GmbH
und ILD Deutschland genau
auf diese Problematik ein. Je
wertiger der Dachaufbau, um-
so wichtiger ist es, die einge-
setzten Materialen langfristig
zu schützen. Mit dem kosten-
günstigen Monitoring-System
Sika RCS (Roof Control Sys-
tem) wird das Thema Nach-
haltigkeit weiter vorangetrie-
ben.

Wie funktioniert Sika RCS?
Ein elektrisch leitfähiges Glas-
faservlies wird auf der Däm-
mung unterhalb der Kunststoff-
abdichtung verlegt, ist mittels
Kontaktplatte und Kontrollrohr
anschließbar für eine elektri-
sche Electric-Field-Vector-
Mapping-Messung. Mit die-
sem System kann punktgenau
eine Schwachstelle im System
angemessen und damit zeit-
nah behoben werden. Auf
www.youtube.com/watch?v=
NmMTd_hFaSM können sich
Planer, Eigentümer und Ver-
walter in einem zweiminüti-
gen Verlege- und Funktionsvi-
deo des Sika RCS von der Tech-
nologie überzeugen.

Das System ist nutzbar für
die gesamte Lebensdauer der
Abdichtung, also auch weit
über die Garantiezeit hinaus.
Der Bauherr hat die Möglich-
keit, die Dichtheit der Abdich-
tung zu jedem gewünschten
Zeitpunkt überprüfen zu las-
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Flachdach-Monitoring im Wohnungsbau

Vorsorge hilft, Spätschäden zu vermeiden
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sen, also auch vor und nach
größeren Arbeiten auf dem
Dach oder zur Wartung. Nicht
ohne Grund heißt es in der
Richtlinie für die Überwa-
chung der Verkehrssicherheit
von baulichen Anlagen des
Bunds: „Die regelmäßige
Überwachung baulicher Anla-
gen ist aus bauordnungsrecht-
lichen, zivilrechtlichen und
wirtschaftlichen Gründen ge-
boten.“

Vorsorgeschutz, so das Fazit,
ist also nicht nur im Gesund-
heitswesen wichtig. Für nach-
haltiges Bauen und beschwer-
defreies Betreiben von Wohn-
gebäuden mit Flachdachberei-
chen sollte ein Monitoring-
System des Dachaufbaus Stan-
dard sein.
www.ild-group.com
www.sika.de
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Der Grund von Undichtigkeiten liegt oft in Beschädigungen während der Bauzeit.

Starker Wassereintritt

Mechanischer Defekt in der Dachabdichtung
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